
stuttgart, den 20. Oktober 2010

„Solidarisches Bürgergeld: Modell für die Zukunft?“ – Veranstaltung

mit Dieter Althaus, Ministerpräsident a. D., am 3. November 2010 an

der Uni Hohenheim

(stuttgart) Landesverband Liberaler Hochschulgruppen Baden-Württemberg und Liberale
Hochschulgruppe Hohenheim laden ein zur Vortragsveranstaltung mit Dieter Althaus,
Ministerpräsident a. D. des Landes Thüringen und Vice President Corporate Marketing &

sales VW bei Magna international (germany) gmbH an der uni Hohenheim, Ökologiezentrum,

Hörsaal Ö2, garbenstraße 28, 70599 stuttgart-Hohenheim, am Mittwoch, den 3. november

um 18.00 uhr zum thema „Das solidarische Bürgergeld: Modell für die Zukunft?“

Das Solidarische Bürgergeld ist ein bedingungsloses grundeinkommen, das in der

von Althaus dargelegten Form, an jeden Bürger der Bundesrepublik Deutschland ausgezahlt

werden soll und damit ein Alternativmodell zum derzeitigen sozialsystem darstellt. es ist

jedoch mehr als eine grundsicherung in Form der sozialhilfe; im system integriert werden soll

auch die rentenversicherung sowie die gesundheitsversicherung.

Das Modell des solidarischen Bürgergeldes ist vielfach wissenschaftlich untersucht

worden, unter anderem vom sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftli-

chen entwicklung und eines der am meisten diskutierten Konzepte zur radikalen Vereinfachung

unseres sozialstaats.

Dieter Althaus wurde am 29. Juni 1958 in Heiligenstadt geboren. nach dem Abitur und

grundwehrdienst studierte er Mathematik und Physik auf lehramt und arbeitete in geismar als

lehrer bis zum Jahre 1987, wo er zeitweilen stellvertretender Direktor war. 1990 zog Althaus in

den 1. landtag des landes thüringen ein und wurde 1992 Kultusminister. Bis 2003 war

Althaus Vorsitzender der CDu-Fraktion im landtag von thüringen und wurde dann zum

Ministerpräsidenten gewählt, bis er Anfang september 2009 zurücktrat und am 30. Oktober

2009 als Ministerpräsident ausschied. seit 1. Februar 2010 ist Althaus für die Magna

international (Deutschland) gmbH tätig. Althaus ist als Vorstandsmitglied der Konrad-

Adenauer-stiftung kooptiert und hat mit unterstützung der stiftung das Modell des

solidarischen Bürgergeldes entwickelt. Althaus erhielt zahlreiche Verdienstorden und

Auszeichnungen und ist ein begeisterter sportler.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Es besteht Gelegenheit, Fragen
an der Referenten zu stellen. Im Anschluss findet ein kleiner Empfang statt.
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